
Sonntag, 28. März 2010 SPORT  Sonntags-Anzeiger / Seite 15 ABC

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis. 

Das Wunder von Köln. 

DieFordFlatratebis31.März

� 0,99% effektiver Jahreszins3

� 0 Wartungskosten2

� 0 Garantiesorgen
(Garantieschutz und Mobilitätsgarantie)2 

� 0 Versicherungskosten4

� 4 Jahre lang 

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach RL 80/1268/EWG oder VO (EC) 715/2007): 8,9 – 4,6 (innerorts),
5,1 – 3,2 (außerorts), 6,5 – 3,7 (kombiniert). CO2 -Emissionen: 154 – 98 g/km (kombiniert). 

Nur bis 31. März
für alle verfügbaren Ford Pkw.4 

Ohne Wenn und Aber:
4 Jahre lang
kostenlos
Vollkasko 
Haftpflicht 

Die Ford Auto-Versicherung4

1 Z. B. der Ford Fiesta Trend, 3-Türer, 1,25 l Duratec-Motor, 44 kW (60 PS), Finanzierungssumme € 9.955,55, inkl. Ford
Protect Garantie-Schutzbrief, inkl. € 545,– Überführungskosten, € 86,- mtl. Finanzierungsrate, 0,99 % effektiver Jahres-
zins, € 4.200,- Anzahlung, Laufzeit 48 Monate, jährl. Laufleistung 5000 km, Restrate € 6.233,-. Ford Auswahl-Finanzierung. 
Ein Angebot der Ford Bank für Privatkunden. 2 Ford Protect Garantie-Schutzbrief inkl. Ford Assistance Mobilitätsgarantie
für das 3. und 4. Jahr. Die ersten 3 Inspektionen/Wartungen (Lohn- und Materialkosten, ausgenommen Inspektionen und
Wartungen des Gassystems bei Umrüstung auf CNG-/LPG-Betrieb) lt. Serviceplan und Wartungsumfang bei
Gesamtfahrleistung von max. 80.000 km. 3 Gültig bei verbindlichen Kundenbestellungen und Darlehensverträgen bis 31. 
März 2010. Ausgenommen von der 0,99 %-Finanzierung sind der Ford Focus RS, der Ford Ka Concept+ und die Ford
Nutzfahrzeuge. 4 Versicherer: GARANTA Versicherungs-AG. Es gelten die Allgemeinen Bedingungen für die Kfz-
Versicherung (AKB) sowie die Sonderbedingungen zur Ford Flatrate plus Ford Auto-Versicherung des Versicherers. Gilt
nur für Privatpersonen beim Kauf eines noch nicht zugelassenen Ford PkwNeufahrzeugs (außer Ford Focus RS und Ford
Ka Concept+). Das Angebot ist gültig bei verbindlichem Kaufvertrag und Erstzulassung auf den Kunden in der Zeit vom 
11.03.-31.03.2010.
Unser Kaufpreis (inkl. Überführungskosten, Ford Protect Garantie-Schutzbrief ): € 14.155,55. 

Unser Komplettangebot z. B.:
Ford Fiesta Trend, 3trg., 1.25 l, 44 kW (60 PS),
Radio CD, Klima, Überführung und Zulassung
mit der Ford Flatrate und einer Anzahlung 
von € 4.200,- (z. B. Ihren Gebrauchten)

schon für € 86,-
1-4

monatliche Finanzierungsrate.

Turngau als starke Marke
Vorstand präsentiert sich beim Gauturntag in Kaan-Marienborn überzeugend

Kaan-Marienborn. Der Sieger-
land-Turngau hatte eingeladen
– und 166 Delegierte aus 53
Vereinen kamen jetzt zum 118.
Gauturntag in die Weißtalhalle
in Kaan-Marienborn. Bevor der
parlamentarische Teil startete,
erwartete die Vereinsvertreter
eine festliche Stunde, die mit
unterhaltsamen Vorführungen
des TuS Kaan-Marienborn be-
reichert wurde. Turngau-Vorsit-
zender Ehrenfried Scheel freute
sich, den WTB-Geschäftsführer
Carsten Rabe begrüßen zu dür-
fen. Sein Festvortrag hatte die
Präsentation des Markenkon-
zeptes im Deutschen Turner-
Bund zum Inhalt.

Im letzten Teil des Vormit-
tagsprogramms gab es für aus-
scheidende Gauvorstands- und
Hauptausschussmitglieder noch
Buch- und Blumengeschenke
sowie Ehrungen. Die Ehrenpla-
kette des Siegerland-Turngaus
wurde Miriam Jacob (TuS Fel-
linghausen; Beauftragte Lehrar-
beit in der Turnjugend seit
2004)) und Christine Utsch
(VTB Siegen; Beauftragte Kin-

der und Jugend seit 2004 und
aktuell zuständig als Medienbe-
auftragte der Jugend) verliehen.
Die WTB-Ehrennadel in Bron-
ze erhielt Jens Dolligkeit (TV
Kreuztal/TV Attendorn; Gauju-
gendwart von 1993 bis 2004,
Vorsitzender der Turnjugend
von 2004 bis 2008 und Beauf-
tragter Sport seit 2008). Die
WTB-Ehrennadel in Silber ging
an Michael Hirsch (Eiserfelder
TV; Referent für Prellball im
Siegerland seit 2003) und Jür-
gen Uhr (TV Salchendorf/TV
Neunkirchen; Beauftragter Öf-
fentlichkeitsarbeit im Turngau
von 2002 bis 2010). Geehrt
wurden auch Chris Hofius (TuS
Müsen), Gudrun Kunz (TV
Neunkirchen), Otto Stein (TV
Allenbach), Dieter Braun-
schneider (TV Attendorn) so-
wie Georg Willwacher (VfB
Wilden/TuS Eisern).

Der parlamentarische Teil
am Nachmittag ging binnen
zweieinhalb Stunden über die
Bühne. Die bereits mit der Ein-
ladung zum Turntag versen-
deten Berichte des Gauvorstan-

des und der Fachbereiche be-
durften keiner weiteren Erklä-
rung. Die Satzungsänderungen
wurden einstimmig genehmigt.
Wahlleiter Horst-Walter Eck-
hardt keine Mühe, die zur Wahl
stehenden Ämter zu besetzen.
Siegmar Schütz wurde für vier
Jahre zum stellvertretenden
Vorsitzenden gewählt, Jens Dol-
ligkeit bleibt weiterhin Beauf-
tragter Sport, ebenso wurden
Erich Hofmann in seinem Amt
als Beauftragter für Lehre und
Ausbildung und Monika Sonn-
tag als Beauftragte für Frauen
wiedergewählt. Juliane Scheel
übernimmt die Nachfolge von
Jürgen Uhr im Bereich Öffent-
lichkeitsarbeit und Horst-Wal-
ter Eckhardt löst Götz Hof-
mann in seinem Amt als Beauf-
tragter Gesellschaftspolitik ab.

Ganz überraschend und zur
großen Freude des Gauvor-
stands stellte sich für die Posi-
tion der Beauftragten für die
Sportartenentwicklung die Ei-
chenerin Angelika Braukmann
zur Verfügung. Alle Wahlen er-
folgten ohne Gegenstimme.

Jens Dolligkeit informierte die
Anwesenden über das Gauturn-
fest in Bad Berleburg. Vom 3.
bis zum 6. Juni wird in den
Sporthallen, auf den Sportplät-
zen und auf dem Marktplatz in
Bad Berleburg sehr viel gebo-
ten. Ballspiele, leichtathletische
und turnerische Wettkämpfe so-
wie Gruppenwettbewerbe wer-
den vier Tage lang das Leben in
Wittgenstein prägen. Auf den
Fitness- und Gesundheitsmarkt
mit 27 Workshop, der erstmals
bei einem Gauturnfest angebo-
ten wird, machte derweil Moni-
ka Sonntag aufmerksam.

Fünf Wochen später – am 4.
und vom 9. bis 11. Juli – wird
auf der Ginsberger Heide das
größte deutsche Berg-Turnfest
wieder viele Turnerinnen und
Turner in seinen Bann ziehen.
Ehrenfried Scheel bereitete die
Delegierten außerdem auf das
125-jährige Jubiläum des Turn-
gaus im Jahre 2011 vor. So wird
die Jubiläumsveranstaltung am
19. März 2011 in Kaan-Marien-
born stattfinden, da der TuS
sein 125-Jähriges feiert.

Der neue Vorstand des Siegerland-Turngaus: Erich Hofmann, Heidi Höchst, Dagmar Broska, Rüdiger Hartmann, Jens Dolligkeit, Guido
Müller, Angelika Braukmann, Siegmar Schütz, Rotraud Setzer, Heinz Limper, Monika Sonntag, Horst-Walter Eckhardt, Ehrenfried und
Juliane Scheel (von links).

Gastgeber gewinnt Turnier
Pokale für CVJM Gosenbach und CVJM Unglinghausen

Niederschelden. CVJM Ung-
linghausen und CVJM Gosen-
bach – so hießen die Sieger
beim CVJM-Gosenbach-Cup in

der Rundturnhalle in Nieder-
schelden. Bei der dritten Aufla-
ge des Cups in der Niederschel-
dener Rundturnhalle gelang es

der Jungenschaftsmannschaft
aus Gosenbach endlich, ihr
eigenes Turnier zu gewinnen,
nachdem es in den beiden Vor-

jahren nur für Rang 2 reichte.
Beim Jungscharturnier am Vor-
mittag konnte Unglinghausen
seinen Titel verteidigen. Im
Endspiel besiegten sie den
CVJM Wahlbach nach Sieben-
meterschießen mit 3:2. Nach
der regulären Spielzeit hatte es
0:0 gestanden. Dritter wurde
das junge Team aus Oberschel-
den, die sich gegen den Neuling
aus Oberheuslingen mit 3:1
durchsetzten. Die Jungschar-
mannschaft aus Gosenbach be-
legte Rang 5 nach einem 2:1
gegen Kaan-Marienborn.

Beim Jungenschaftsturnier
starteten zwölf Mannschaften.
Im ersten Halbfinale besiegte
der Titelverteidiger aus Ober-
heuslingen das Team aus Aßlar
mit 1:0. Im zweiten Halbfinale
traf dann der Gastgeber aus Go-
senbach auf den CVJM Raum-
land. Erst sechs Sekunden vor
Schluss gelang der erlösende
1:0-Siegtreffer.

Im Spiel um Platz 3 gewann
dann Aßlar gegen Raumland
nach Siebenmeterschießen mit
6:5. Im Finale kam es dann zum
gleichen Duell wie 2009. Doch
dieses Mal gewann der Gast-
geber den Titel. Die Torschüt-
zen waren Lukas Krämer und
Tim Stockhammer (2).

Die Jungenschaft des CVJM Gosenbach gewann nach zweimal Platz 2 als Gastgeber endlich das eigene
Hallen-Fußballturnier in der Rundturnhalle in Niederschelden.

Lemmers Husarenritt
Reitturnier des RFV Kindelsberg: Sieg in der S-Springprüfung
Kreuztal. Eine Springprüfung
der Klasse S mit Stechen war
der sportliche Höhepunkt des
vom RFV Kindelsberg ausge-
richteten Springturniers in der
Reithalle „Auf dem Hubens-
gut“. Den Sieg in diesem an-
spruchsvollen Wettbewerb si-
cherte sich Oliver Lemmer (RG
Hausdorp) auf „Chanel“ mit
einem fehlerfreien Ritt in 37,78
Sekunden. Ebenfalls in guter
Form präsentierte sich Philipp
Schöllhorn (ZRFV Hollekusse),
der sowohl in der Springpferde-
prüfung der Klasse M als auch
in der 2. Abteilung der Punkte-
springprüfung der Klasse M mit
Joker erfolgreich war. Der Gie-
belwälder Tim Mielke entschied
die 2. Abteilung der Zeitspring-
prüfung zu seinen Gunsten,
während der für den Ausrichter
RFV Kindelsberg an den Start
gehende Volker Esch unter an-
derem die 2. Abteilung der M-
Springprüfung gewann. Trotz

des Wintereinbruchs stieß die
Veranstaltung auf eine gute Zu-
schauerresonanz. – Der Blick in
die Ergebnisliste:
� Stilspringwettbewerb der Klasse
E: 1. Louisa Pötz (RFV Kindelsberg)
auf „Marina“ Wertnote 7,00.

� Springpferdeprüfung der Klasse
A: 1. Katja Lohölter (RV Hellefeld)
auf „Coup de foudre“ 8,30.

� Springpferdeprüfung der Klasse L:
1. Katja Lohölter (RV Hellefeld) auf
„Coup de foudre“ 8,50; 2. Oliver
Lemmer (RG Hausdorp) auf „Gem
of Germany“ 8,30; 3. Katja Lohölter
(RV Hellefeld) auf „Carla Columna“
und Tim Brenner (RFV Lastrup) auf
„Corleone“ beide 8,00.

� Springpferdeprüfung der Klasse
M: 1. Philipp Schöllhorn (ZRFV
Hollekusse) auf „Landos“ 7,60; 2. Ri-
chard Trippe jun. (RV Oberkirchen)
auf „It’s my Girl“ und Oliver Lemmer
(RG Hausdorp) auf „Gem of Germa-
ny“ beide 7,50.

� Stilspringprüfung der Klasse A: 1.
Abteilung: 1. Petra Vetter (RFV
Kindelsberg) auf „Fabonacci“ 7,60
■ 2. Abteilung: 1. Sophie Stephan
(Reitclub Hippo Royale) auf „Sunny
Campari“ 7,60.

� Springprüfung der Klasse A: 1.
Abteilung: 1. Sonja Schuler (RFV
Kindelsberg) auf „Eyleen“ 0 Fehler/
45,88 Sekunden ■ 2. Abteilung: 1.
Johannes Baberg (RV Lennetal) auf
„Louis d’Or“ 0/41.55.
� Springprüfung der Klasse L: 1.
Abteilung: 1. Jennifer Stiefermann
(ZRFV Hollekusse) auf „Nancy Du-
ry“ 0/59,70; 2. Nina Schmidt (LRV
Attendorn-Repetal) auf „Armani
Code“ 0/61,73; 3. Katja Hilkhausen
(RFV Kindelsberg) auf „D’Artag-
non“ 0/62,43 ■ 2. Abteilung: 1.
Marc Ostendarp (Siegener RV) auf
„Con-Tec“ 0/51,23; 2. Janina Herr-
mann (Siegener RV) auf „Pina Cola-
da“ 0/57,37; 3. Joana Hädrich (LRV
Attendorn-Repetal) auf „Conally“ 0/
57,56.
� Springprüfung der Klasse L: 1.
Abteilung: 1. Sabine Nippgen
(Siegener RV) auf „Larosch“ 0/44,30;
2. Andreas Bernhardt (SRC Großen
Buseck) auf „Flavio“ 0/49,25; 3. Va-
nessa Nathalie Potrafke (RV Balve)
auf „Pepper“ 0/49,68 ■ 2. Abtei-
lung: 1. Volker Esch (RFV Kindels-
berg) auf „Rejoice“ 0/43,78; 2. Jo-
hannes Baberg (RV Lennetal) auf
„Lady Lou“ 0/47,11; 3. Tobias Halbe
(LRFV Meinerzhagen) auf „Good
Hope“ 0/47.40.
� Springprüfung der Klasse M: 1.
Abteilung: 1. Theresa Krapf (RG
Hausdorp) auf „Tyson“ 0/51,24; 2.
Andreas Bernhardt (SRC Großen
Buseck) auf „Four Seasons“ 0/51,60;
3. Johannes Baberg (RV Lennetal)
auf „Lady Lou“ 0/53,71 ■ 2. Abtei-
lung: 1. Volker Esch (RFV Kindels-
berg) auf „Rejoice“ 0/48,28; 2. Immo
Peltzer (ZRFV Hollekusse) auf „Car-
tagena“ 0/49,57; 3. Rene Berger
(RFV Bochum-Stiepel) auf „Ferry
Pit“ 0/51,82.
� Zeitspringprüfung der Klasse M:
1. Abteilung: 1. Peter Hebbel (LRFV
Bergisch-Gladbach) auf „Cadonera“
0/52,68; 2. Marco Wied (LRFV Aue-
Wingeshausen) auf „Loyd“ 0/53,16;
3. Immo Peltzer (ZRFV Hollekusse)
auf „Cartagena“ 0/54,13 ■ 2. Ab-
teilung: 1. Tim Mielke (RV Giebel-
wald) auf „Asgat“ 0/48,36; 2. Frede-
rik Knorren (RV Würselen) auf „Ca-
ribic“ 0/49,06 3. Philipp Schöllhorn
(ZRFV Hollekusse) auf „Concertino“
0/49,92.
� Punktespringprüfung der Klasse
M mit Joker: 1. Abteilung: 1. Jessica
Meier (RV Lennetal) auf „Tabelle“
44,00/45,52; 2. Jessica Meier (RV
Lennetal) auf „Gepetto“ 44,00/
46,64; 3. Sarah Breuer (Siegener
RV) auf „Latino“ 44,00/48,65 ■ 2.
Abteilung: 1. Philipp Schöllhorn
(ZRFV Hollekusse) auf „Lavita“
44,00/48,39; 2. Chantal Hebbel
(LRFV Bergisch-Gladbach) auf
„Tenderfoot“ 44,00/48,54; 3. Heiner
Ortmann (RFV Niederwerbig) auf
„Carrygo“ 44,00/51,12.
� Springprüfung der Klasse S mit
Stechen: 1. Oliver Lemmer (RG
Hausdorp) auf „Chanel“ 0/37,78; 2.
Christian Slawinski (RV Waltrop)
auf „Quanthago“ 0/40,90; 3. Aha-
mad Saber Hachmo auf „Lucie de
Brecey“ 0/45,39.

Hut ab: Oliver Lemmer von der RG Hausdorp gewann die an-
spruchsvolle S-Springprüfung mit Stechen beim Springturnier des
RFV Kindelsberg.

Kirchen landet
auf Platz zwei
Siegburg/Kirchen. Die Bundes-
liga-Mannschaft des VfL Kir-
chen folgte jetzt der Einladung
des Siegburger TV zu einem
Hallenfaustballturnier. Die
Mannschaft – bestehend aus
Dirk Roetter, Sören Ebel, Tim
Fischer, Tobias Schmidt, Patrick
Schiep und Rolf Ludwig – be-
stritt ihr erstes Spiel gegen die
TG 81 Düsseldorf. Mit 18:20
ging dieses erste Spiel knapp
verloren. Im nächsten Spiel ge-
gen eine Auswahl des TV Kre-
denbach sowie des TuS Dahl-
bruch spielte Kirchen dann bes-
ser und gewann mit 22:13 deut-
lich. Auch gegen den SSV
Overrath konnte die Kirchener
Mannschaft stark aufspielen
und sich Wechsel im Angriff er-
lauben. Am Ende hieß es 29:19.
Im abschließenden Spiel gegen
die Heimmannschaft des Sieg-
burger TV wurde es spannend.
Durch das heimische Publikum
unterstützt, zeigten die Siegbur-
ger starken kämpferischen Ein-
satz. Die Kirchener Mannschaft
war hier gefordert und konnte
durch Teamgeist im Schluss-
spurt mit 20:19 gewinnen. So
blieb es am Ende bei Rang 2 für
den VfL Kirchen..
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